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GELBER SACK (Leichtverpackungen) 

Das darf in den Gelben Sack:  
• Frischhaltefolie 
• LuŌpolsterfolie 
• Joghurt- und andere Becher 
• Schalen und Trays für Obst und Gemüse  
• Tetra Pak (Milch- oder SaŌpackerl)  
• Kaffee- und Chipssackerl  
• Verpackungen von Wurst- oder KäseaufschniƩ  
• Fleischtassen aus Kunststoff oder Styropor   
• TieŅühlverpackungen (beschichtet, 

schwer zerreißbar)  
• Menüschalen (FerƟggerichte, Essen 

auf Rädern)   
• Cellophanverpackungen  
• Kunststoffflaschen (z.B. SpülmiƩel, Haarshampoo, 

WaschmiƩel, Weichspüler usw.)  
• Folienverpackung (z.B. von Getränketrays) 
• Obst- und Gemüsenetze  
• TierfuƩerschalen oder -Sackerl  
• Kunststoffgeschirr (Einweg)  
• Medikamentenverpackungen (Blister)  
• Holzkisten und Steigen   
• KosmeƟkverpackungen  
• Juteverpackungen  
• Baumwollsackerl (z.B. für Reis od. Getreide) 

 

• Tintenpatrone (leer) 
• Farbdosen, Lackdosen oder Kübel (pinselrein)  
• Styroporchips und -verpackungen  

Metallverpackungen: 
• Alu-/Weißblechdosen  
• Konservendosen (z.B. Gemüse, Obst, Fisch, usw.)  
• Konservendeckel von Glaskonserven (das Glas ist 

im Glascontainer zu entsorgen)  
• Aluschalen  
• Schlagoberspatronen (leer)  
• Dosen aus Verbundmaterial   
• Alufolien, Stanniol  
• Kronenkorken und Korken  
• Tuben (z.B. Senf, Zahnpasta)  
• TierfuƩerdosen  
• Pump- und Spraydosen (leer und ohne 

Treibgasreste) wie z.B. Rasierschaum, Haarspray, 
Deo, ...   

• Silikonkartuschen 
• PU- oder Montageschaumdosen (leer und ohne 

Treibgasreste) 
• Kleiderbügel (rein aus Metall, z.B. aus der 

Putzerei) 

Das darf nicht in den Gelben Sack 
Andere Kunststoffabfälle: 

• Rohre (z.B. PVC) 
• Einweghandschuhe 
• Spielzeuge 
• Zahnbürsten 
• Einwegrasierer 
• Gartenschläuche 
• Planen 
• Bodenbeläge 
• Haushalts- oder Gartengeräte 

Andere Abfälle 
• Restmüll 
• TexƟlien 
• Verpackungen mit ResƟnhalten 
• Problemstoffe (wie z.B. BaƩerien, Lack-, 

Spraydosen mit ResƟnhalte) 
• Medikamente 
• Elektrokleingeräte 
• Verpresste, verdichtete Abfälle 
 
 

TIPPS:  
 Große Folien oder Styroporverpackungen, in die z.B. Möbel eingepackt werden, biƩe zum 

Wertstoffsammelzentrum bringen. 
 PlasƟkflaschen und Tetra Pak flach drücken -> Platz sparend 

HINWEIS: BiƩe nur leere Verpackungen in den Gelben Sack (löffelrein) 
 
 
 
 
 
 

Verpackungen, auch restentleerte, die mit diesen 
Symbolen gekennzeichnet sind, gehören in die 
Problemstoffsammlung (WSZ)!  

 



RESTMÜLL (nicht verwertbare und ungefährliche Abfälle) 

 

DAS DARF IN DEN RESTMÜLL 
• Kehricht  
• Staubsaugerbeutel  
• Kaffeekapseln  
• HausƟermist (Katzenstreu, Hundekot) 
• Wegwerfwindeln  
• HygienearƟkel (z.B. WaƩestäbchen, Zahnbürsten, 

Tampons, Binden, FeuchƩücher, Einwegrasierer) 
• Einweghandschuhe  
• Papiertaschentücher  
• stark verschmutzte Verpackungen 
• stark verschmutzte 

Küchenrolle/ServieƩen 
• Knochen  
• Haare 
• ZigareƩenreste und -asche  
• Asche von Koks und Kohle (kalt)  
• Asche aus Hausbrand  
• Nicht mehr tragbare Kleidung und Schuhe 

(Lumpen) 
 

• Gummi 
• Kaugummi 
• StrumpĬosen, SyntheƟktexƟlien  
• Woll-, Garn- und Stoffreste  
• Schnüre  
• StoĪezüge oder Gardinen  
• Schirme  
• Lampen und Glühbirnen, Halogenspots 
• Porzellanscherben  
• Kunstleder (z.B. Taschen und Koffer)  
• Fadenspulen  
• Kämme und Bürsten   
• Kugelschreiber, Füllfedern, SƟŌe  
• Spielzeuge  
• Feuerzeuge 
• Kleiderbügel 
• Blumentöpfe 
 

DAS DARF NICHT IN DEN RESTMÜLL 
• Altpapier 
• Verpackungsglas 
• BaƩerien 
• Bioabfälle 
• Elektrogeräte 
• Einweg-PET-Flaschen 

• Energiesparlampen 
• Leuchtstofflampen 
• Metallverpackungen 
• Problemstoffe 
• Speiseöle und -feƩe 

  
 

BIOMÜLL (kompostierbare Abfälle) 
 

DAS DARF IN DEN BIOMÜLL 
 

Küche/Haushalt: 
• LebensmiƩel- u. Speisereste 
• Fruchtschalen (Bananen, Zitronen, Orangen etc.) 
• Obst- und Gemüseabfälle 
• Ungenießbare LebensmiƩel (ohne 

Verpackung) 
• ResƟnhalte von Verpackungen 
• Eierschalen 
• Nussschalen 
• Kaffee- und Teesud samt Filter und Beutel 
• Holzstreu 
• Holzasche 

Garten/Grünfläche: 
• GrasschniƩ 
• Baum- und StrauchschniƩ 
• Laub, Reisig, Stängel 
• Äste (zerkleinert) 
• Blumenerde 
• Blumen (ohne Topf) 
• Pflanzen und -reste (ohne Topf) 
• Gestecke (ohne Draht) 
• Fallobst 
 
 
 

 GrünschniƩ kann auch im Wertstoffsammelzentrum entsorgt werden 



DAS DARF NICHT IN DEN BIOMÜLL 
 

• BauschuƩ 
• HygienearƟkel (Taschentücher, Damenhygiene o.ä.) 
• Windeln 
• Kehricht 
• KleinƟermist 
• Speiseöl und -feƩe 

• PlasƟksackerl 
• Papier 
• Problemstoffe 
• Restmüll 
• ZigareƩenkippen 
• Tierkadaver (zur Tierkörperverwertung) 
 

HINWEIS: Bioabfall darf keinesfalls mitsamt einem PlasƟksackerl in die Biotonne geworfen werden. 
Am besten verwenden Sie staƩdessen ein saugfähiges Papier (Küchenrolle, ServieƩe, 
Zeitungspapier) und waschen Sie den Behälter regelmäßig aus. 
 

 

ALTPAPIER 
 

DAS DARF IN DIE ALTPAPIERTONNE 
• Zeitungen, Kataloge, Prospekte  
• Bücher (ohne Einband), Telefonbücher  
• Geschenk-, Schreib-, Kopierpapier  
• Briefe, Kuverts, Packpapier  
• Papiertaschen  
• Papierverpackungen ohne Inhalt  
• Unbeschichtete TieŅühlkartons  
• Wellpappe  
• Unverschmutzte Pizzakartons  
 

• TieŅühlverpackungen (aus Karton) 
• ObsƩassen 
• Einweggeschirr aus Karton (sauber) 
• Verpackungspapier (Bäckersackerl ohne PlasƟk)  
• Kartonagen und Schachteln  
• Klopapierrollen  
• ZigareƩenschachteln (ohne Kunststoff)   
• HeŌe 
• Eierkartons 

DAS DARF NICHT IN DIE ALTPAPIERTONNE 
• Beschichtetes Papier (nicht leicht zerreißbar)   
• Kohle-, Durchschlag- und Thermopapier  
• Milch- und Getränkeverbundverpackungen  

(Tetra Pak)  
• Öl- oder putzmiƩelgetränkte Papiertücher 
 

• Hygienepapier (Taschentücher, Papierhandtücher, 
Küchenrollen, ServieƩen)  

• Verschmutztes oder feƫges Papier  
• Tapeten  
 

HINWEIS: Kartons biƩe zusammenfalten -> spart Platz. Große Kartonagen in die z.B. Möbel 
eingepackt werden, biƩe zum Wertstoffsammelzentrum bringen! 
 

 

GLASCONTAINER (Verpackungsglas, Weiß- und Buntglas getrennt) 
 
DAS DARF IN DEN GLASCONTAINER 

 
DAS DARF NICHT IN DEN GLASCONTAINER 

• Glasflaschen (Wein- und SaŌflaschen, Flaschen 
für Essig, Öl usw.)  

• Parfumflaschen aus Glas  
• Medizinfläschchen  
• Gewürzgläser oder  

Einweg-Gewürzmühlen aus Glas  
• Marmeladen- oder Honiggläser (ausgewaschen)  
• Konserven- oder Gurkengläser  
 

• Trinkgläser  
• Glasgeschirr   
• Flachglas (z.B. Fensterglas, 

Windschutzscheiben usw.)  
• Spiegelglas  
• Glühbirnen  
• SonsƟge Glasmaterialien 



PFANDSYSTEM 
 

HIER WIRD PFAND VERRECHNET 
 

HIER GIBT ES KEIN PFAND 
• PET-Getränkeflaschen 
• Alu-Dosen 
(jeweils für Gebinde von 0,1 bis 3 Liter) 

• Milch- und Milchmixgetränke 
• Getränkekartons (TetraPak) 

 
HINWEIS: Die Pfandhöhe beträgt einheitlich 25 Cent und überall dort, wo die Getränke gekauŌ 
wurden, können die Leergebinde zurückgegeben werden. Alle Pfandgebinde sind mit einem 
einheitlichen Symbol gekennzeichnet. Bei der Rückgabe muss die Flasche oder Dose leer, 
unzerdrückt und das EƟkeƩ vollständig auf der Verpackung vorhanden und lesbar sein. 
 

 

WERTSTOFFSAMMELZENTRUM (WSZ) 
SPERRMÜLL 
• Matratzen  
• Polstergarnituren  
• Bodenbeläge, Teppiche 
• Skier  
• Cerankochfelder  
• Hartkunststoff  
• Kunststoffrohre  
• Wäschekörbe oder Kisten  
• PlasƟkspielzeug  
• Gartenmöbel  
• EisenschroƩ   

z.B. Fahrräder, Gartengeräte, Mischmaschinen, 
Bleche, Eisenrohre, BeƩeinsätze, Drahtgeflechte, 
Verbrennungsmotoren oder Getriebe (ohne 
BetriebsmiƩel)  

• Buntmetall wie Aluminium, Kupfer, Blei, Messing 
oder Edelstahl (Bleche, Rohre, Leitern, Geschirr, 
Spülen, Möbelbeschläge, Profile, …)  

• Flachglas (sauberes Fensterglas, Autoscheiben) 
• Scheinwerfergläser  
• Glasbausteine (weiß)  
• Trinkgläser und Haushaltsglas  
• Altholz  
• Holzmöbel  
• BeƩgestelle und LaƩenroste aus Holz  
• beschichtete und unbeschichtete MöbelplaƩen  
• SpanplaƩen  
• PaleƩen  
• Bauhölzer und Schaltafeln  
• Verkleidungen aus Holz   
• Türen und Türstöcke  
• Fenster und Fensterbänke  
 
GRÜNSCHNITT 
• GrasschniƩ 
• StrauchschniƩ 
• Laub 

SONDERMÜLL 
• Alƞarben/Altlacke  
• Verdünnungen oder Anstriche  
• Druckgaspatronen  
• Labor und Chemikalienreste  
• PflanzenbehandlungsmiƩel  
• SchädlingsbekämpfungsmiƩel  
• Ölverschmutzte BetriebsmiƩel  
• AltspeisefeƩe  
• ArzneimiƩel und Medikamente  
• Kunststoffdispersion  
• Kühl- und Gefriergeräte  
• Bildschirme  
• Elektrogeräte  
• Neonröhren  
• BaƩerien  
• PKW- oder TraktorbaƩerien  
• Bleiakkumulatoren  
• Lithium-Ionen-BaƩerien  
 
SONSTIGES 
• Papier  
• Kartonagen  
• Gras- und GrünschniƩ  
• Tierkörper  
• Speiseöl und SpeisefeƩe (Austausch Nöli- Küberl)  
• nicht mehr tragbare Kleidung und Schuhe 

(Lumpen)  
 
NICHT ÜBERNOMMEN WERDEN:  
• Schieß- und SprengmiƩel  
• InfekƟöser Abfall  
• RadioakƟver Abfall  
• Feuerlöscher  
• BauschuƩ 

 



ALTKLEIDERCONTAINER 

DAS DARF IN DEN ALTKLEIDER-
CONTAINER 

DAS DARF NICHT IN DEN ALTKLEIDER-
CONTAINER 

• Tragbare Damen-, Herren- und Kinderbekleidung   
(Ober- und Unterwäsche)  

• BeƩwäsche, Tischwäsche und HaushaltstexƟlien  
• Handtücher, Geschirrtücher  
• Polster und Decken (Daunen)  
• Vorhänge  
• Tragbare Schuhe (paarweise 

zusammengebunden)  
• Pelze und Lederbekleidung  
• Gürtel, Hüte, Schals, Handtaschen  
• Stoŏiere  
 

• Nasse oder verschmutzte TexƟlien  
• Stark beschädigte TexƟlien  
• DamenstrumpĬosen  
• Wollreste, Stoffreste, Schneiderabfälle  
• Regenschirme  
• Koffer, Körbe  
• Teppiche, Matratzen, Steppdecken  
• SonsƟge Abfälle  

 

 
 
 
  


